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Liebe CHILDREN Freundinnen  
und Freunde,

nach über einem Jahr Pandemie schauen wir 
zurück auf eine Zeit, die uns allen viel abverlangt 
hat. Vor allem für arme Kinder und Jugendliche 
war es ein schweres Jahr. Zugleich sind an allen 
Ecken und Enden Hilfen und Unterstützungen für 
diese jungen Menschen weggebrochen. Unsere  
Partnereinrichtungen mussten genauso wie 
Schulen zeitweise schließen, und andere wichtige 
Angebote (Kleiderkammern, Tafeln, Sportvereine) 
konnten nicht aufrechterhalten werden. Viele 
Kinder waren deshalb von heute auf morgen in 
beengten Verhältnissen gefangen. Und ihr Unter-
stützungsbedarf war größer denn je.

Dass es uns gelungen ist, auf diesen Bedarf zu 
reagieren und unsere Angebote in kürzester Zeit 
so umzustellen, dass wir die Kinder und Jugend-
lichen durch die Krise begleiten und an entschei-
denden Stellen stärken konnten, ist unseren Spen-
derinnen und Spendern zu verdanken – und damit 
Ihnen allen. Dafür danken wir Ihnen von Herzen! 

Vertrauen ist der Kern unserer Arbeit – daher 
ist es uns äußerst wichtig, detailliert über die 
Verwendung der uns anvertrauten Mittel zu infor-
mieren. Jeder Euro, den wir ausgeben, wurde uns 
zuvor gespendet. Seit unserer Gründung waren 
das mehr als 42 Millionen Euro!
Jedes Jahr berichten wir deshalb transparent  
über unsere Finanzen und lassen unseren Jahres- 
abschluss von einem unabhängigen Wirtschafts-
prüfer bestätigen. Zudem sind wir Mitglied der 
Initiative Transparente Zivilgesellschaft (ITZ) und 

Cornelius Nohl
CHILDREN Geschäftsführer

legen in diesem Rahmen zahlreiche relevante  
Organisationsdaten wie Satzung oder Perso-
nalstruktur offen. Einen detaillierten Einblick in 
unsere Finanzen erhalten Sie in diesem Bericht. 
In fachlichen Berichten bieten wir einen tieferen 
Einblick in die Wirkung unserer Programme. Hier 
legen wir dar, welche Ziele wir haben, wie wir sie 
verfolgen und was wir planen. Zudem ermöglichen 
uns diese Dokumentationen, unsere Arbeit zu  
verbessern und Kinder nachhaltiger stärken zu 
können. Unsere wirkungsorientierten Berichte fin-
den Sie online unter www.children.de/downloads. 
Dort finden Sie auch unseren aktuellen Jahres-
bericht mit einem Rückblick auf das Corona-Jahr 
2020 und Neuigkeiten aus dem laufenden Jahr.

Unsere Vision ist eine Welt, in der alle Kinder und  
Jugendlichen - unabhängig von ihrer Herkunft - ihre 
Stärken entfalten, ihre Begeisterung einbringen 
und eine lebenswerte Gesellschaft mitgestalten.
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AUSGABEN / AUFWENDUNGEN 2020

Gesamtausgaben 1.800.761,83 €

Projektausgaben 1.494.256,12 €
Werbung und allgemeine 
Öffentlichkeitsarbeit 204.236,26 €
Verwaltung 102.269,45 €

ERTRÄGE 2020

Gesamteinnahmen 2.047.771,99 €

Spenden und Zuwendungen 1.913.024,22 €
Sonstige betriebliche Erträge 134.747,77 €

5,7 %

11,3 %

Verwaltung

Werbung und allgemeine 
Öffentlichkeitsarbeit 

Im Jahr 2020 hat CHILDREN im ideellen Bereich  
1.800.761,83 Euro ausgegeben (2019: 1.852.807,72). 
Die Projektausgaben enthalten Projektförderungen 
von 1.293.532,07 Euro (71,8 % der Gesamtausga-
ben, 2019: 71,5 %) und Projektbegleitungskosten 
von 200.724,05 Euro (11,2 % der Gesamtausgaben, 
2019: 10,2 %). Die Werbe- und Verwaltungskosten 
enthalten 204.236,26 Euro für Werbung und allge-
meine Öffentlichkeitsarbeit (11,3 % der Gesamt-
ausgaben, 2019: 11,3 %) sowie 102.269,45 Euro 
für Verwaltungsausgaben (5,7 % der Gesamtaus-
gaben, 2019: 7,1%). Die Projektausgaben liegen im 
Jahr 2020 bei 83,0 % und die Werbe- und Verwal-
tungskosten bei 17,0 % der Gesamtausgaben im 
ideellen Bereich.

Im Jahr 2020 konnte CHILDREN einen Ertrag in 
Höhe von 2.047.771,99 Euro verbuchen (2019: 
1.975.918,16). Der Großteil entfällt auf Spenden, 
vor allem von Privatpersonen und Unternehmen. 
Die sonstigen betrieblichen Erträge (Wirtschaftli-
cher Geschäftsbetrieb, Zweckbetrieb, Vermögens-
verwaltung) setzen sich vor allem aus der Stillen 
Auktion 2020 sowie Unternehmenskooperationen 
zusammen. 

Das Finanzjahr 2020 konnte mit über 2 Millionen Euro Ein-
nahmen erfolgreich abgeschlossen werden. Eine Auflistung 
unserer Projekte, die mit knapp 1,5 Millionen Euro gefördert 
wurden, finden Sie auf den Seite 16 - 19. Die Ausgaben für  
Werbung und allgemeine Öffentlichkeitsarbeit lagen bei  
11,3 %, die Verwaltungsausgaben bei 5,7 %. Die Werbe- und 
Verwaltungskosten betrugen somit in Summe 17,0 %. Auf  
den Seiten 14 - 15 finden Sie den uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk eines unabhängigen Wirtschaftsprüfers für  
den Jahresabschluss 2020.

83,0 %
Projekte
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Übersicht Projekt-, Werbe- und  
Verwaltungsausgaben 2020:

PROJEKTAUSGABEN WERBE- UND 
VERWALTUNGSAUSGABEN

Projektausgaben 
(Projektförderung)

in €

Projektausgaben 
(Projektbegleitung) 

in €

Werbung 
in €

Verwaltung
in € 

Summe 
ideeller Bereich

in €

Projektausgaben 1.202.700,86 13.053,33 1.215.754,19

CHILDREN Entdecker 979.558,27 13.053,33

CHILDREN Jugend hilft! 111.355,83

CHILDREN Kinderbeirat 35.900,00

Kampagne "Ich geb' ab" 15.301,76

Auslandsprojekte  
engagierte Mitglieder 5.570,00
Förderprojekte 55.015,00

Sachspenden

Personalaufwand 84.460,09 173.612,39 140.766,86 51.614,49 450.453,83

Sonstige betriebliche 
Aufwendungen 6.371,12 14.058,33 63.469,40 45.609,56 129.508,41
a. Raumkosten 2.323,48 4.776,06 3.872,48 1.419,91

b. Fremdleistungen

c. Sonstige  
    Personalkosten 498,99 719,47 1.373,12 193,22
d. Reisekosten 76,33 1.455,24 1.067,57 197,40

e. Porto und Telefon 1.190,96 2.448,09 2.246,49 727,81

f. Bürobedarf 501,21 1.030,23 835,38 306,29

g. Werbung und  
    Veranstaltungen 13,85 28,47 40.118,49 92,46
h. Buchführung, Prüfungs-
     kosten, Beratung 37.301,14
i. Nebenkosten des 
   Geldverkehrs 1.319,58
j. Tätigkeitsbericht 9.500,00
k. Sonstiges 1.766,30 3.600,77 4.455,87 4.051,75

Abschreibungen 5.045,40 5.045,40

Gesamtausgaben 1.293.532,07 200.724,05 204.236,26 102.269,45 1.800.761,83
71,8 % 11,2 % 11,3 % 5,7 %

100 %
83,0 % 17,0 %
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WAS WIR UNTER PROJEKT-, WERBE- UND 
VERWALTUNGSKOSTEN VERSTEHEN:

Eine effektive Hilfe für Kinder und die erfolgreiche 
Werbung von Spenden sind gleichermaßen auf 
qualifizierte Mitarbeiter und eine funktionierende 
Infrastruktur angewiesen. Diese Strukturen kosten 
Geld, sind aber eine Voraussetzung dafür, dass 
die Gelder im Sinne unserer Spender verwendet 
werden. Bei der Berechnung der Kosten für diese 
Strukturen richten wir uns nach den Definitionen 
des DZI-Spendensiegels (www.dzi.de), die einen 
Branchenstandard darstellen und unsere Zahlen 
mit den Zahlen anderer Organisationen vergleich-
bar machen. 

Das DZI unterscheidet grundsätzlich zwischen 
Projektausgaben, die unmittelbar der Erfüllung  
der satzungsmäßigen Zwecke dienen (Projektför-
derung, Projektbegleitung, satzungsgemäße  
Kampagnen-, Bildungs- und Aufklärungsarbeit), 
und Werbe- und Verwaltungsausgaben (Wer-
bung und allgemeine Öffentlichkeitsarbeit sowie 
Verwaltung), die nur indirekt der Erfüllung der 
satzungsgemäßen Zwecke dienen. Eine Über-
sicht der Ausgaben im ideellen Bereich sowie der 
Ausgaben in den anderen Bereichen finden Sie 
auf den Seiten 11-12. 

Die Projektförderung umfasst die „unmittelbar  
satzungsgemäßen Ausgaben für Projekte, Pro-
gramme, Dienstleistungen und Einrichtungen“,  
im Falle von CHILDREN vor allem die Förderung 
von Projekten im In- und Ausland (siehe die  
Projektübersichten auf den Seiten 16 -19 sowie 
den von CHILDREN operativ durchgeführten  
Programmbereich CHILDREN Jugend hilft!. Aus-
gaben für die Projektbegleitung stellen ebenfalls 
Projektausgaben dar und sind keine Verwaltungs-
kosten: Laut DZI beinhalten diese „neben der 
Betreuung der Projekte die der Projektförderung 
vor- und nachgelagerten Tätigkeiten bei der betref-
fenden Organisation. Darunter fallen vor allem die 
Vorbereitung und Auswahl geeigneter Projekte, die 
Prüfung von Unterstützungsanträgen, das Cont-
rolling, die Revision und Evaluierung der Projekte“. 
Eine solche Projektbegleitung ist aus unserer 
Sicht genauso notwendig wie die Bauleitung beim 
Bau einer Schule. Ohne eine sorgfältige Auswahl 
und Begleitung von Förderungen kann unsere 
Hilfe für Kinder und Jugendliche nicht ankommen, 

so wie eine Schule ohne professionelle Bauleitung 
nicht sachgerecht fertig gestellt werden kann.

Unter Werbung versteht das DZI vor allem „die 
Ausgaben zur Beschaffung insbesondere von 
Geldspenden, Sachspenden, Mitgliedsbeiträgen, 
Fördermitgliedsbeiträgen“. Für jeden Euro, den 
wir als Spende eingenommen haben, entstanden 
etwa 10 Cent Kosten im Fundraising (Vorjahr 11 
Cent). Die Verwaltungsausgaben beziehen sich 
laut DZI „in erster Linie auf die Organisation als 
Ganzes und gewährleisten die Grundfunktionen 
der betrieblichen Organisation und des betrieb-
lichen Ablaufs. Die hauptsächlichen Bereiche sind  
Leitungs- und Aufsichtsgremien, Finanz- und 
Rechnungswesen sowie Personalverwaltung und 
Organisation“. Die größten Ausgabenposten sind 
die Buchhaltung- und Abschlusskosten sowie die 
Kosten für Wirtschaftsprüfung. Da bei CHILDREN 
alle Aufgaben, sei es in der Werbung oder der  
Projektbegleitung, von einer Geschäftsstelle erle-
digt werden, können die dort anfallenden Kosten 

– z.B. Raumkosten, Telefon, Porto, Bürobedarf und 
EDV-Service – den verschiedenen Ausgabenarten 
nach einem Schlüssel entsprechend der Mitarbei-
terzahl zugeteilt werden.

Die von uns berechneten Projektausgaben liegen 
im Jahr 2020 bei 83,0 %, die Kosten für Werbung 
und allgemeine Öffentlichkeitsarbeit bei 11,3 %, 
die Verwaltungskosten bei 5,7 % der Gesamt-
ausgaben im ideellen Bereich. Die Werbe- und 
Verwaltungskosten sind im Vergleich zum Vorjahr 
deutlich gesunken auf 306.505,71 EUR (Vorjahr 
340.076,61 EUR), der prozentuale Anteil an den 
Gesamtausgaben sinkt damit auf 17,0 % (Vorjahr 
18,4 %).

Im Rahmen der „Initiative Transparente Zivil-
gesellschaft“ von Transparency International 
Deutschland veröffentlichen wir auf unserer  
Internetseite weitere relevante Informationen 
über CHILDREN: 

www.children.de/transparenz-wirkung

Übersicht Projekt-, Werbe- und  
Verwaltungsausgaben 2020:
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Bilanz zum 31. Dezember 2020
Children for a better World e.V., München

P A S S I V A 31.12.2020 
in €

31.12.2019 
in €

A. EIGENKAPITAL
I.   Betriebsmittelrücklage 420.000,00 320.000,00

II.  Projektrücklagen 415.000,00 415.000,00

III. Freie Rücklagen 460.000,00 360.000,00

IV. Ergebnisvortrag 3.263,56 3.263,56

1.298.263,56 1.098.263,56

B. NICHT VERBRAUCHTE SPENDENMITTEL 937.322,31 638.277,01

C. RÜCKSTELLUNGEN
I.  Steuerrückstellungen 0,00 11.975,00

II. Sonstige Rückstellungen 44.500,00 32.000,00

44.500,00 43.975,00

D. VERBINDLICHKEITEN

1. Verbindlichkeiten aus noch nicht  
    verwendeten zweckgebundenen Spenden 536.249,77 569.545,35

2. Verbindlichkeiten aus Steuern 11.334,36 0,00

3. Sonstige Verbindlichkeiten 22.550,35 69.407,63

570.134,48 638.952,98

2.850.220,35 2.419.468,55

A K T I V A 31.12.2020 
in €

31.12.2019 
in €

A. ANLAGEVERMÖGEN
I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. entgeltlich erworbene Konzessionen und Rechte 3.377,00 3.761,00

II. Sachanlagen

andere Anlagen, Betriebs- u. Geschäftsausstattung 7.995,00 6.758,00
11.372,00 10.519,00

B. UMLAUFVERMÖGEN
I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Forderungen aus Steuern 7.114,00 0,00

Sonstige Vermögensgegenstände 97.719,32 347.715,79

II. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 2.732.279,91 2.047.437,54

2.837.133,23 2.395.189,33

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 1.735,12 13.760,22

2.850.220,35 2.419.468,55
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Gewinn- und Verlustrechnung 
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2020  
Children for a better World e.V., München

01.01.–31.12.2020
in €

01.01.–31.12.2019
in €

Ertrag aus Spendenverbrauch des Geschäftsjahres 1.913.024,22 1.587.377,75

Sonstige betriebliche Erträge 134.747,77 388.540,41

2.047.771,99 1.975.918,16

Projektausgaben - 1.215.754,19 - 1.223.394,71

Personalaufwand - 469.222,70 - 530.760,63

Abschreibungen auf Sachanlagevermögen - 5.045,40 - 7.321,11

Sonstige Aufwendungen - 146.392,82 - 194.993,14

Betriebsergebnis 211.356,88 19.448,57

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0,00 0,00

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 211.356,88 19.448,57

Steuern vom Einkommen und Ertrag - 11.356,88 - 18.755,22

Jahresüberschuss 200.000,00 693,35 

Ergebnisvortrag aus dem Vorjahr  3.263,56 2.570,21

Entnahmen aus den Projektrücklagen 415.000,00 415.000,00

Einstellung in die Projektrücklagen - 415.000,00 - 415.000,00

Einstellung in die Betriebsmittelrücklage - 100.000,00 0,00

Einstellung in freie Rücklagen - 100.000,00 0,00

Ergebnisvortrag 3.263,56 3.263,56
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Anhang zum Jahresabschluss  
31. Dezember 2020

ALLGEMEINES/ BILANZIERUNGS- 
UND BEWERTUNGSMETHODEN

Die Bilanz wurde in Anlehnung an handelsrecht- 
liche Vorschriften (§§ 252 ff. HGB), die Gewinn- 
und Verlustrechnung ergänzend unter Berück-
sichtigung steuerrechtlicher Vorschriften, insbe-
sondere von § 63 Abs. 1 und 3 AO, gegliedert.

Des Weiteren werden seit 2010 die besonderen 
Rechnungslegungsvorschriften für Spenden 
sammelnder Organisationen des IDW RS HFA 21 
angewendet.

In der Bilanz wurden auf der Aktivseite unter  
Anlagevermögen die Immateriellen Vermögens-
gegenstände und das Sachanlagevermögen 
ausgewiesen. Das Umlaufvermögen umfasst die 
Sonstigen Vermögensgegenstände sowie den 
Kassenbestand und die Guthaben bei Kredit- 
instituten. Die aktiven Rechnungsabgrenzungs-
posten betreffen die zeitanteilig vorausbezahlten 
Aufwendungen des Jahres 2020 ff.

Demgegenüber sind auf der Passivseite das  
Eigenkapital bestehend aus der Betriebsmittel-
rücklage, den Projektrücklagen, der freien Rück- 
lage sowie dem Ergebnisvortrag ausgewiesen. 
Nach dem Posten Eigenkapital erfolgt der Ausweis 
der noch nicht verbrauchten Spendenmittel sowie 
der Ausweis der Rückstellungen und Verbindlich-
keiten. Unter den Verbindlichkeiten werden Ver-
bindlichkeiten aus noch nicht zweckentsprechend 
verwendeten Mittel sowie Sonstige Verbindlich-
keiten ausgewiesen.

In der Gewinn- und Verlustrechnung werden nach 
dem Jahresüberschuss der Ergebnisvortrag des 
Vorjahres sowie die Veränderungen der Betriebs-
mittel-, Projekt- und freien Rücklagen ausge-
wiesen, so dass sich der Ergebnisvortrag des 
laufenden Jahres errechnet.

Die Bewertung der Vermögensgegenstände 
und Schulden entspricht im Grundsatz den 
handelsrechtlichen Vorschriften.

Der Jahresabschluss ist nach den Grundsätzen 
ordnungsgemäßer Buchführung aufgestellt.

Die Immateriellen Vermögensgegenstände und 
das Sachanlagevermögen wurden zu Anschaf-
fungskosten, vermindert um planmäßige Abschrei-
bungen, angesetzt. 

Der Ansatz der Sonstigen Vermögensgegenstände 
erfolgt zu Nominalwerten bzw. zum beizuliegenden 
Wert.

Der Kassenbestand und die Guthaben bei Kredit-
instituten sind mit dem Nennwert bilanziert.

Die Sonstigen Rückstellungen entsprechen dem  
Vorsichtsprinzip und sind in Höhe des nach ver- 
nünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendi-
gen Erfüllungsbetrags bilanziert. Die Bewertung 
erfolgte zum Erfüllungsbetrag.

Die Verbindlichkeiten sind mit dem Rückzahlungs-
betrag angesetzt und haben eine Restlaufzeit bis 
zu einem Jahr.
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ERLÄUTERUNGEN ZUR BILANZ

FORDERUNGEN UND SONSTIGE VERMÖGENSGEGENSTÄNDE
Sämtliche Forderungen haben eine Restlaufzeit von unter einem Jahr.

BETRIEBSMITTELRÜCKLAGE
Die Betriebsmittelrücklage wurde gem. § 62 Nr.1 AO gebildet. Im Berichtsjahr wurden EUR 100.000,00 
zugeführt, so dass der Bestand zum 31.12.2020 EUR 420.000,00 (Vorjahr: EUR 320.000,00) beträgt.

PROJEKTRÜCKLAGEN
Der Bestand der Projektrücklagen entwickelte sich wie folgt:

Arbeitsbereich Stand 01.01.2020
in €

Zuführung
 in €

Verwendung 
in €

Stand 31.12.2020
 in €

CHILDREN Entdecker 300.000,00 300.000,00 300.000,00 300.000,00

CHILDREN Jugend hilft! 80.000,00  80.000,00 80.000,00  80.000,00

CHILDREN Kinderbeirat 35.000,00 35.000,00 35.000,00 35.000,00

415.000,00 415.000,00 415.000,00 415.000,00

In 2020 wurden EUR 415.000,00 in die Projektrücklagen eingestellt und EUR 415.000,00 bestimmungs-
gemäß verwendet.

Die Projektrücklagen werden spätestens in den beiden Folgejahren in voller Höhe verausgabt.

FREIE RÜCKLAGE
Im Berichtsjahr 2020 wurde der freien Rücklage gemäß § 62 Nr. 3 AO 100.000,00 € zugeführt. Der  
Bestand der freien Rücklage beträgt zum 31.12.2020 EUR 460.000,00 (Vorjahr EUR 360.000,00).

ERGEBNISVORTRAG
Der Ergebnisvortrag entwickelt sich wie folgt:

in €

Ergebnisvortrag Vorjahr 3.263,56

Jahresüberschuss 2020 200.000,00

Entnahmen aus den Projektrücklagen 415.000,00

Einstellung in die Projektrücklagen -4 15.000,00

Einstellung in die Betriebsmittelrücklage -100.000,00

Einstellung in die freie Rücklage -100.000,00

Ergebnisvortrag 3.263,56

NOCH NICHT VERBRAUCHTE SPENDENMITTEL
Die noch nicht verbrauchten Spendenmittel entwickelten sich wie folgt: 

Stand 01.01.2020
in €

 Umwidmung/ 
Zuführung in €

 Umwidmung/ 
Verwendung in €

Stand 31.12.2020
in €

Freie Spenden 638.277,01 1.329,26
1.098.963,30 801.247,26 937.322,31

Die Zuführung ergibt sich aus den in 2020 vereinnahmten freien Spenden in Höhe von EUR 1.098.963,30. 
In 2020 wurden insgesamt EUR 801.247,26 an freien Spendeneinnahmen verausgabt und entsprechend 
über den Ertrag aus Spendenverbrauch des Geschäftsjahres 2020 verwendet. Ferner wurden EUR 
1.329,26 aufgrund des Wegfalls der Zweckbindung aus den Verbindlichkeiten aus noch nicht verwende-
ten zweckgebunden Spenden in die noch nicht verbrauchte Spendenmittel umgebucht. 
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SONSTIGE RÜCKSTELLUNGEN
Die Sonstigen Rückstellungen betreffen im Wesentlichen Erstellungs- und Prüfungskosten für den 
Jahresabschluss, Kosten Tätigkeitsbericht sowie Rückstellungen für den Personalbereich.

VERBINDLICHKEITEN AUS NOCH NICHT VERWENDETEN ZWECKGEBUNDENEN SPENDEN:

Arbeitsbereich Stand 01.01.2020
in €

Zuführung /  
Umwidmung in €

 Umwidmung / 
Verwendung in €

Stand 31.12.2020
 in €

CHILDREN Entdecker 418.052,74 873.285,27 801.606,35 489.731,66

CHILDREN Jugend hilft! 0.00 13.409,06 8.409,06 5.000,00 

CHILDREN Kinderbeirat 11.999,59 22.010,00 22.510,00 11.499,59

Kampagne "Ich geb‘ ab" 6.031,02 10.600,00 1.329,26
15.301,76 0,00

Auslandsprojekte 
engagierter Mitglieder 1.420,00 4.150,00 5.570,00 0,00

Förderprojekte Corona
Förderprojekte Inland

0,00
132.042,00

68.456,52
0,00

68.205,00
102.275,00

251,52
29.767,00

569.545,35 991.910,85
1.329,26

1.023.877,17 536.249,77

Die Verbindlichkeiten aus noch nicht verwendeten zweckgebundenen Spenden werden in den zwei 
folgenden Jahren in voller Höhe verausgabt.

ERLÄUTERUNGEN ZUR GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

ERTRAG AUS SPENDENVERBRAUCH
Unter der Position Ertrag aus Spendenverbrauch des Geschäftsjahres werden nur die Spendeneinnah-
men als Einnahmen erfasst, die im Geschäftsjahr auch verausgabt wurden. Ferner werden auch hier die 
Einnahmen aus den Mitgliedsbeiträgen sowie die Einnahmen aus Auflagen, Bußgelder und Strafgelder 
ausgewiesen.

Ertrag aus Spendenverbrauch 2020 in € 2019 in €

Spenden 1.801.634,22 1.575.857,75

Auflagen, Bußgelder, Strafgelder 105.150,00 5.330,00

Mitgliedsbeiträge 6.240,00 6.190,00

1.913.024,22 1.587.377,75

In den Spenden sind, wie im Vorjahr, keine Sachspenden enthalten.

Die tatsächlichen Spendeneinnahmen, Einnahmen aus Auflagen (Bußgelder, Strafgelder) und 
Mitgliedsbeiträgen in 2020 betragen EUR 2.037.721,26 (Vj. EUR 1.846.790,71).

SONSTIGE BETRIEBLICHE ERTRÄGE:
In den sonstigen betrieblichen Erträgen werden im Wesentlichen die Einnahmen aus dem 
wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb in Höhe von EUR 75.544,45 (Vorjahr EUR 164.284,42), 
Lizenzeinnahmen in Höhe von EUR 44.166,22 (Vorjahr EUR 211.397,96) sowie Sachspenden in Höhe von 
EUR 0,00 (Vorjahr EUR 1.491,30) erfasst. 
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PROJEKTAUSGABEN:
Die Projektausgaben in Höhe von EUR 1.215.754,19 (Vorjahr EUR 1.223.394,71) betreffen die 
Arbeitsbereiche CHILDREN Entdecker mit EUR 993.721,57 (Vorjahr EUR 913.297,88), die Förderprojekte 
mit EUR 55.015,00 (Vorjahr EUR 65.500,00), CHILDREN Jugend hilft! EUR 110.245,86 (Vorjahr 
EUR 149.705,58), Auslandsprojekte engagierter Mitglieder mit EUR 5.570,00 (Vorjahr EUR 11.160,00), 
Kampagne „Ich geb ab“ EUR 15.301,76 (Vj. EUR 30.092,23) und den CHILDREN Kinderbeirat mit 
EUR 35.900,00 (Vorjahr EUR 52.147,72). Außerdem wurden Sachspenden in Höhe von EUR 0,00 (Vorjahr 
EUR 1.491,30) weitergeleitet.

PERSONALAUFWAND, ABSCHREIBUNGEN, SONSTIGE AUFWENDUNGEN:
Die Ausgaben der CHILDREN-Geschäftsstelle beliefen sich im Jahr 2020 auf EUR 620.660,92 (Vorjahr 
EUR 733.074,88). Bzgl. einer detaillierten Aufgliederung wird auf den nachfolgenden Projektbericht/Er-
gebnisrechnung nach Sparten und Funktionen unter Punkt 4. verwiesen

ERGEBNISRECHNUNG NACH SPARTEN UND FUNKTIONEN:
Nachfolgend wird die Ergebnisrechnung nach Sparten und Funktionen entsprechend den Richtlinien des
Deutschen Zentralinstituts für Soziale Fragen (DZI) dargestellt:

Ideeller Bereich Andere Bereiche

2020 
in €

2019 
in €

Projektausgaben 
(Projektförderung) 

in €

Projektausgaben 
(Projektbegleitung) 

in €

Werbung
 in €

Verwaltung
 in €

Zweck-
betrieb
 in €

Wirtschaftlicher 
Geschäftsbetrieb

 in €

Vermögens- 
 verwaltung

 in €

Ertrag aus 
Spendenverbrauch 1.913.024,22 1.587.377,75   

Sonstige Erlöse
und Erträge 134.747,77 388.540,41 2.718,96 5.589,01 4.531,63 1.661,63 0,00 75.148,65 45.097,89

Projekt- 
ausgaben -1.215.754,19 -1.223.394,71 1.202.700,86 13.053,33  

Personal- 
aufwand -469.222,70 -530.760,63 84.460,09 173.612,39 140.766,86 51.614,49 18.768,87

Sonstige  
betriebliche 
Aufwendungen

-146.392,82 -194.993,14 6.371,12 14.058,33 63.469,40 45.609,56  16.884,41

Abschreibungen -5.045,40 -7.321,11   5.045,40

Ergebnis  
vor Steuern 211.356,88 19.448,57

Ertragssteuern -11.356,88 -18.755,22 11.356,88

Jahresüber-
schuss 200.000,00 693,35
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PROJEKT-, WERBE- UND VERWALTUNGSKOSTEN: 
Die Ausgaben im ideellen Bereich wurden in Anlehnung an die Richtlinien des Deutschen Zentralinstituts 
für Soziale Fragen in Projektausgaben (Projektförderung, Projektbegleitung, satzungsmäßige 
Kampagnen-, Bildungs- und Aufklärungsarbeit) und Werbe- und Verwaltungsausgaben (Werbung und 
allgemeine Öffentlichkeitsarbeit, Verwaltung) aufgegliedert:

Projektausgaben Werbe- und Verwaltungsausgaben

Projektförderung
in €

Projektbegleitung
 in €

Werbung
in €

Verwaltung
in €

Summe 
ideeller Bereich

in €

Projektausgaben 1.202.700,86 13.053,33 0,00 0,00 1.215.754,19

Personalaufwand 84.460,09 173.612,39 140.766,86 51.614,49 450.453,83

Sonstige betriebliche 
Aufwendungen 6.371,12 14.058,33 63.469,40 45.609,56 129.508,41

Abschreibungen 0,00 0,00 0,00 5.045,40 5.045,40

Gesamtausgaben 1.293.532,07 200.724,05 204.236,26 102.269,45 1.800.761,83

71,8 % 11,2 % 11,3 % 5,7%
100%

83,0 % 17,0 %

SONSTIGE ANGABEN
Der Verein Children for a better World e. V., München, wurde am 22. Januar 1994 gegründet und am 10. 
Mai 1994 unter der Nummer 14.680 im Vereinsregister des Amtsgerichts München eingetragen. Seit der 
Gründung ist der Verein vom Finanzamt München für Körperschaften als gemeinnützig und mildtätig 
anerkannt, zuletzt in der Anlage zum Körperschaftsteuerbescheid 2019 vom 31.07.2020.

ORGANE
Organe des Vereins sind die Mitgliederversammlung, der Vorstand, der besondere Vertreter, der 
Kinderbeirat und das Kuratorium

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
Die Mitgliederversammlung findet jährlich statt und ist das höchste beschlussfassende Gremium 
des Vereins, sie wählt und entlastet den Vorstand, nimmt den Jahresbericht des Vorstands und den 
Jahresabschluss entgegen und entscheidet über Satzungsänderungen.

Mitglieder sind 38 namhafte Personen. 

VORSTAND
Die Vorstandsmitglieder werden von der Mitgliederversammlung für die Dauer von 3 Jahren gewählt, 
sind ehrenamtlich tätig und erhalten keine Aufwandsentschädigungen. Dem Vorstand gehören 2020 
an: Gabriele Quandt, Dipl.-Pädagogin, Illustratorin, München (Vorsitzende); Andreas Lukoschick, Autor, 
Schwyz Schweiz; Ulrike de Vries, Geschäftsführung Stiftung Children for a better World, München; 
Katharina Le Thierry, Dipl. Kfm., Beraterin, München; Alexandra Heraeus, Unternehmerin, München; 
Raphael Langenscheidt, Berater, Berlin, Jan Knauss, Geschäftsführer Werbeagentur, Hamburg

KINDERBEIRAT
Kinderbeiräte tagen in der Regel zweimal im Jahr in Berlin, Bremen, Dortmund, Hanau, Hannover, 
Heilbronn, München und Würzburg und entscheiden über kleinere Hilfsprojekte.
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KURATORIUM
80 namhafte Persönlichkeiten aus Wirtschaft, Politik und Medien setzen sich aktiv mit ihren Mitteln, 
Kontakten und Ideen für den Verein ein.

GESCHÄFTSFÜHRUNG
Geschäftsführung und Besonderer Vertreter:
Herr Cornelius Nohl, Sozialwissenschaftler, München

MITARBEITER
Die durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter im Jahr 2020 betrug: 3,25 Vollzeitbeschäftigte (Vorjahr 5)  
und 5,75 Teilzeitbeschäftigte (Vorjahr 6,25). Zum 31.12.2020 waren 2 Vollzeitbeschäftigte (Vorjahr 5)  
und 6 Teilzeitbeschäftigte (Vorjahr 6) vorhanden. Außerdem wurden Praktikanten, Honorarkräfte  
und ehrenamtliche Mitarbeiter beschäftigt.

GESELLSCHAFTSRECHTLICHE VERBUNDENHEIT MIT DRITTEN
Im Dezember 2007 wurde die Stiftung Children for a better World e.V. gegründet, um die Arbeit des  
Vereins langfristig und dauerhaft zu unterstützen und zu sichern. Die Stiftung steht dem Verein nahe,  
es besteht aber keine ein- oder wechselseitige Einflussnahme auf die Geschäftstätigkeit.

Es besteht keine gesellschaftsrechtliche Verbundenheit mit Dritten (wie Beteiligungen, Ausgründungen etc.).

ERGEBNISVERWENDUNG
Der Vorstand wird vorschlagen, den Ergebnisvortrag in Höhe von EUR 3.263,56 auf neue Rechnung 
vorzutragen.

München, den 21.04.2021
Children for a better World e.V. 
Der Vorstand
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AN DEN VEREIN  
CHILDREN FOR A BETTER WORLD E.V.

PRÜFUNGSURTEIL
Wir haben den Jahresabschluss des Vereins 
Children for a better World e.V. – bestehend aus 
der Bilanz zum 31. Dezember 2020 und der Ge-
winn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 
vom 1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2020 
sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung 
der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden – 
geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der 
Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der 
beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen 
Belangen den deutschen, für Kapitalgesellschaf-
ten geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und 
vermittelt unter Beachtung der deutschen Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft 
zum 31. Dezember 2020 sowie ihrer Ertragslage 
für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2020 bis zum 
31. Dezember 2020.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, 
dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen 
gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresab-
schlusses geführt hat.

GRUNDLAGE FÜR DAS PRÜFUNGSURTEIL
Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlus-
ses in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter 
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprü-
fer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. 
Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften 
und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwor-
tung des Abschlussprüfers für die Prüfung des 
Jahresabschlusses“ unseres Bestätigungsver-
merks weitergehend beschrieben. Wir sind von 
dem Unternehmen unabhängig in Übereinstim-
mung mit den deutschen handelsrechtlichen und 
berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere 
sonstigen deutschen Berufspflichten in Überein-

stimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir 
sind der Auffassung, dass die von uns erlangten 
Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet 
sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil 
zum Jahresabschluss zu dienen.

VERANTWORTUNG DER GESETZLICHEN  
VERTRETER FÜR DEN JAHRESABSCHLUSS
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für 
die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den 
deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden 
handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesent-
lichen Belangen entspricht, und dafür, dass der 
Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein 
den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage  
der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die  
gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die 
internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung 
mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßi-
ger Buchführung als notwendig bestimmt haben, 
um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu 
ermöglichen, der frei von wesentlichen – beab-
sichtigten oder unbeabsichtigten – falschen 
Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind 
die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, 
die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weite-
ren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in 
Zusammenhang mit der Fortführung der Unter-
nehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. 
Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf 
der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsat-
zes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit 
zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder 
rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.

VERANTWORTUNG DES ABSCHLUSSPRÜFERS 
FÜR DIE PRÜFUNG DES JAHRESABSCHLUSSES
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit 
darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als 
Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtigten 
oder unbeabsichtigten – falschen Darstellungen 

Bestätigungsvermerk des unabhängigen  
Abschlussprüfers
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ist, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, 
der unser Prüfungsurteil zum Jahresabschluss 
beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an 
Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in 
Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung 
der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) fest-
gestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßi-
ger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine 
wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. 
Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder 
Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesent-
lich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet 
werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt 
die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses 
getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von 
Adressaten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes 
Ermessen aus und bewahren eine kritische  
Grundhaltung. Darüber hinaus

 identifizieren und beurteilen wir die Risiken 
wesentlicher – beabsichtigter oder unbeab-
sichtigter – falscher Darstellungen im Jah-
resabschluss, planen und führen Prüfungs-
handlungen als Reaktion auf diese Risiken 
durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die 
ausreichend und geeignet sind, um als Grund-
lage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das 
Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen 
nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen 
höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße be-
trügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, 
beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführen-
de Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen 
interner Kontrollen beinhalten können.

gewinnen wir ein Verständnis von dem für die 
Prüfung des Jahresabschlusses relevanten 
internen Kontrollsystem, um Prüfungshand-
lungen zu planen, die unter den gegebenen 
Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit 
dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit 
dieses Systems der Gesellschaft abzugeben.

 beurteilen wir die Angemessenheit der von 
den gesetzlichen Vertretern angewandten 
Rechnungslegungsmethoden sowie die Ver-
tretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern 
dargestellten geschätzten Werte und damit 
zusammenhängenden Angaben.

 ziehen wir Schlussfolgerungen über die 
Angemessenheit des von den gesetzlichen 
Vertretern angewandten Rechnungslegungs-
grundsatzes der Fortführung der Unter-
nehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage 
der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine 

wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang 
mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, 
die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit der 
Gesellschaft zur Fortführung der Unterneh-
menstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu 
dem Schluss kommen, dass eine wesentliche 
Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im 
Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen 
Angaben im Jahresabschluss aufmerksam zu 
machen oder, falls diese Angaben unange-
messen sind, unser Prüfungsurteil zu modifi-
zieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen 
auf der Grundlage der bis zum Datum unseres 
Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungs-
nachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gege-
benheiten können jedoch dazu führen, dass 
die Gesellschaft ihre Unternehmenstätigkeit 
nicht mehr fortführen kann.

 beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den 
Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlus-
ses einschließlich der Angaben sowie ob 
der Jahresabschluss die zugrunde liegenden 
Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, 
dass der Jahresabschluss unter Beachtung 
der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhält-
nissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft 
vermittelt.

 
Wir erörtern mit den für die Überwachung Verant-
wortlichen unter anderem den geplanten Umfang 
und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsa-
me Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger 
Mängel im internen Kontrollsystem, die wir wäh-
rend unserer Prüfung feststellen.

München, den 21. April 2021
AWITAG
Allgemeine Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
und Treuhand AG

Marcus Streit
Wirtschaftsprüfer

•	

•	

•	

•	

•	



16

Programmbereich 
CHILDREN ENTDECKER	 1.142.748,18 EURO

MITTAGSTISCHE FÜR 
UND MIT KINDERN 	       795.750,00 EURO

Aachen, Kita RoKoKo 20.000 € | Annaberg-Buch-
holz, Kindertreff Stadtmitte 8.600 € | Augsburg, 
Café Schülertreff 8.500 € | Bergheim, JuZe Berg-
heim 7.000 € | Berlin, DRUGSTOP - KARUNA e.V. 
31.500 € | Berlin, Kreuzberger Musikalische  
Aktion 13.000 € | Berlin, Quinoa-Schule 17.500 € |  
Berlin, Stadtvilla Global 9.000 € | Bielefeld, Kinder- 
haus Weltenbummler 5.000 € | Bochum, OT  
Werne, Erich Brühmann Haus 7.000 € | Bonn, KiTa 
Regenbogenkinder 6.000 € | Braunschweig, JZ 
Drachenflug 11.000 € | Bremen, Jugendhaus  
Tenever 12.500 € | Chemnitz, Kinder- und Jugend-
haus Substanz 7.600 € | Darmstadt, Kinderhaus 
Paradies 9.000 € | Darmstadt, Jugendzentrum  
Go-In 5.000 € | Dortmund, Kezz 10.500 € |  
Dortmund, Stollenpark 6.000 € | Dresden, JH 
Emmers 13.500 € | Dresden, Kinder- und Fami-
lientreff Mareicke 19.000 € | Duisburg, Blaues 
Haus Hochfeld 12.500 € | Düsseldorf, JFE St. 
Elisabeth 3.200 € | Düsseldorf, OT Wittenberger 
Weg 6.000 € | Eberswalde, Dietrich-Bonhoeffer-
Haus 9.000 € | Erfurt, JH Maxi 12.000 € | Essen, 
Blauer Elefant Essen-Mitte 5.500 € | Essen, Blauer 
Elefant Essen-Zollverein 11.700 € | Frankfurt, KiZ 
Gallus | Mehrgenerationenhaus Frankfurt 11.000 € 
| Frankfurt, Nachbarschaftshilfe Bornheim 9.500 € 
| Frankfurt, SG Bornheim 7.500 € | Gelsenkirchen, 
Mobile Jugendarbeit im Philipp-Neri-Zentrum 
9.500 € | Halle, Schirm (Anlaufstelle) 15.200 € | 
Hamburg, Gleiwitzer Bogen 7.500 € | Hamburg, 
Kinderhaus Alter Teichweg 6.000 € | Hannover, 
Hilfe für unsere Kinder 90.000 € | Ingolstadt, Pius-
treff 4.000 € | Karlsruhe, Kinder- und Jugendtreff 
Rintheim 4.000 € | Kassel, Hafen 17 8.500 € | Kiel, 
Räucherei 13.000 € | Koblenz, Spiel- und Lernstu-
be „Im Kreutzchen“ 7.000 € | Köln, Interkulturelles 
Zentrum am Kölnberg 10.000 € | Köln, Jugend- und 
Nachbarschaftshaus Bodestraße 37.000 € | Köln, 
Kinder- und Familienhilfen Michaelshoven gGmbH 
25.000 € | Landshut, Stadtteilarbeit Porschestraße 

4.500 € | Leipzig, Kinder- und Jugendtreff Kojule  
13.700 € | Lübeck, SchülerClub Roter Hahn  
5.500 € | Ludwigshafen, Spielhaus Hemshofpark 
7.000 € | Mannheim, Begegnungsstätte Westliche  
Unterstadt 7.200 € | Mannheim, Jugendhaus  
Herzogenried 4.850 € | Meißen, MeiLe 2.900 € |  
Mönchengladbach, Jugendclubhaus Westend 
7.000 € | Mülheim a d Ruhr, Jugendzentrum Stadt-
mitte 2.950 € | München, Lichtblick Hasenbergl  
65.000 € | München, Kinderhaus Harthof 6.500 € |  
München, Spielhaus am Westkreuz 4.500 € |  
Nürnberg, Aktivspielplatz Gostenhof 6.900 € | 
Nürnberg, Aktivspielplatz Grünewaldstraße 2.450 € |  
Nürnberg, Bauspielplatz Langwasser 3.000 € | 
Offenbach, KJK Sandgasse 7.000 € | Osnabrück, 
Stadtteiltreff Haste 8.000 € | Recklinghausen, 
Südpol 7.000 € | Rosenheim, Aktivspielplatz 
Hüttenstadt 6.000 € | Rostock, SBZ Toitenwinkel 
3.000 € | Saarbrücken, KiJu Haus Alt-Saarbrücken 
(Die Falken) 8.000 € | Saarbrücken, Stadtteilbüro 
Alt-Saarbrücken 4.500 € | Stuttgart, Mauga Nescht 
5.000 € | Stuttgart, Schlupfwinkel 5.000 € | Suhl, 
Freizeittreff „Auszeit“ 18.000 € | Ulm, Jugendhaus 
Böfingen 5.000 € | Wiesbaden, Kultur im Palast e.V. 
7.000 € | Wuppertal, Stadtteiltreff Heckinghausen 
7.000 € | Würzburg, Kinderzentrum SPIELI 9.500 € 

SICH SELBST UND DIE 
WELT ENTDECKEN	 167.090,78 EURO

Annaberg-Buchholz, Kindertreff Stadtmitte 2.500 € |  
Augsburg, Café Schülertreff 2.000 € | Berlin, DRUG-
STOP - KARUNA e.V. 5.000 € | Berlin, Kreuzberger 
Musikalische Aktion 20.950 € | Berlin, Quinoa-
Schule 4.000 € | Berlin, Stadtvilla Global 2.500 € 
| Bielefeld, Kinderhaus Weltenbummler 3.800 € | 
Bonn , KiTa Regenbogenkinder 1.500 € | Braun- 
schweig, JZ Drachenflug 2.000 € | Bremen, Jugend-
haus Tenever 3.000 € | CHILDREN Entdecker-
stipendium 1.529,69 € | Dortmund, Kezz 3.500 € |  
Dortmund, Stollenpark 2.500 € | Dresden, JH  
Emmers 3.000 € | Dresden, Kinder- und Fami-
lientreff Mareicke 2.500 € | Düsseldorf, JFE St. 
Elisabeth 2.000 € | Düsseldorf, OT Wittenberger 
Weg 800 € | Eberswalde, Dietrich-Bonhoeffer-
Haus 1.000 € | Erfurt, JH Maxi 4.800 € | Essen, 

PR
O

JE
K

TE
Im Jahr 2020 hat CHILDREN knapp 270 Projekte in  
Deutschland und weltweit gefördert. Im Zentrum  
standen dabei immer die Bedürfnisse der geförderten  
Kinder und Jugendlichen.
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Blauer Elefant Essen-Mitte 5.500 € | Essen, Blauer 
Elefant Essen-Zollverein 4.000 € | Frankfurt, KiZ 
Gallus | Mehrgenerationenhaus Frankfurt 4.000 € |  
Frankfurt, Nachbarschaftshilfe Bornheim 3.000 € 
| Frankfurt, SG Bornheim 1.500 € | Halle, Schirm 
(Anlaufstelle) 2.500 € | Hamburg, Gleiwitzer Bogen 
2.200 € | Hamburg , Kinderhaus Alter Teichweg 
2.000 € | Hannover, Hilfe für unsere Kinder 10.000 
€  | Karlsruhe, Kinder- und Jugendtreff Rintheim 
1.000 € | Kassel, Hafen 17 1.300 € | Kiel, Räucherei 
2.450 € | Köln, Jugend- und Nachbarschaftshaus 
Bodestraße 1.800 € | Köln, Kinder- und Familien-
hilfen Michaelshoven gGmbH 8.750 € | Landshut, 
Stadtteilarbeit Porschestraße 2.100 € | Leipzig, 
Kinder- und Jugendtreff Kojule 6.000 € | Lübeck, 
SchülerClub Roter Hahn 1.800 € | Mannheim, 
Begegnungsstätte Westliche Unterstadt 2.200 € | 
Mannheim, Jugendhaus Herzogen-ried 2.500 € |  
München, Kinderkonzert 5.561,09 € | München,  
Lichtblick Hasenbergl 2.800 € | Nürnberg, Aktiv-
spielplatz Gostenhof 3.500 € | Nürnberg, Aktiv-
spielplatz Grünewaldstraße 500 € | Nürnberg, 
Bauspielplatz Langwasser 1.500 € | Rosenheim, 
Aktivspielplatz Hüttenstadt 1.500 € | Rostock, SBZ 
Toitenwinkel 2.000 € | Saarbrücken, KiJu Haus Alt-
Saarbrücken (Die Falken) 3.000 € | Saarbrücken, 
Stadtteilbüro Alt-Saarbrücken 3.000 € | Stuttgart, 
Mauga Nescht 4.750 € | Stuttgart, Schlupfwinkel 
1.000 € | Suhl, Freizeittreff „Auszeit“ 4.500 €

PARTNERFÖRDERUNG	 29.770,82 EURO

Partnerförderung 28.660,85 € | Programmentwick-
lung 1.109,97 €

PERSONAL UND
PROJEKTNEBENKOSTEN	 150.136,58 EURO

Programmbereich
CHILDREN JUGEND HILFT!	 202.187,04 EURO

CHILDREN JUGEND HILFT! 
FONDS	 73.415,61 EURO

Köln, Firefly Uganda Ag 859,00 € | Karlsruhe, 
ROCK YOUR LIFE! Karlsruhe 1.500,00 € | Stadtber-
gen, Fuchs AG 400,00 € | Feuchtwangen, Temboco 
2.0 900,00 € | Hannover, Plastained 1.995,81 € |  
Karlsruhe, Fish‘N‘Bricks 1.400,00 € | Buchen, 
Koch- und Backmarathon für BOPA 1.833,00 € | 
Berlin, Gomel-Projekt 940,00 € | Bad Krozingen, 
Partnerschulen in Kenia 1.200,00 € | Bretten, 
Tansania 1.000,00 € | Haltingen, Weihnachtsmarkt 
262,16 € | Neuburg an der Donau, Herznasen  

Neuburg 800,00 € | Nürnberg, Aelius Förderwerk 
e.V. 2.280,00 € | Harsewinkel, Holi-School-Run 
350,00 € | Schopfheim, Hausbootfahrt mit Kindern 
aus Weißrussland 1.200,00 € | Bonn, In Gemein-
schaft nachhaltig handeln 200,00 € | Nuernberg, 
Chancengleichheit für Kinshasa kinder 1.600,00 € |  
Berlin, Aktion Zukunft 0,00 € | Zwingenberg,  
Goethelieschen KmbH 404,00 € | Nancy, Opé-
ration Mission Tové 1.000,00 € | Wetter, Plutoon 
2.000,00 € | Eppingen, Ohne Erinnerung - keine 
Zukunft! 1.300,00 € | Eggenstein Leopoldshafen, 
Integration in Bewegung 500,00 € | Walldürn, 
Patenaktion Pluspunkt 125,00 € | Meiningen, 
Kinderstadt Meiningen TIBERANDA 423,41 € | 
Niederkassel, Ein herz für PUNDO 1.000,00 € | 
Neumünster, Deine Stadt macht Lärm! 1.000,00 € |  
Pirna, Musikvideo Red Balloon 1.200,00 € | 
Mechernich, Nepal-Projekt 800,00 € | Echzell, Ins 
Rampenlicht 500,00 € | Katzweiler, Wald-Klima-
Demokratie 330,00 € | Gomaringen, Spenden für 
Haiti 800,00 € | Balingen, Frühstückstreff 1.000,00 € |  
Friedrichsdorf, #jugend-wählt 500,00 € | Bremen, 
Explore Bremen 1.000,00 € | Großalmerode, Peer 
Fighters 500,00 € | Welschneudorf, Digital-ABC  
für Senioren 800,00 € | Marburg, WIRSINDDA 
700,00 € | Rodenbach, Waffeln und Cocktails für 
Costa Rica 550,00 €  | Oer-Erkenschwick, Gemein-
sam auf dem Weg in eine gerechtere Welt 935,00 
€ | Bramsche, Jamii 1.051,00 €  | Berlin, Urban 
Gardening 500,00 € | weil im schönbuch, Seelen-
wärmer 494,00 € | Marburg-Cappel, InterKitchen 
1.200,00 € | Haldensleben, Gib mir deine Hand 
800,00 € | Dortmund, UNICEF AG am GOETHE 
1.200,00 € | Tübingen, Goncalinho Kinderprojekt 
1.200,00 €  | Würzburg, Global Holiday Camp 
1.380,00 € | Otterbach, Kinder helfen Kindern - 
aktiv für Freunde in Haiti 800,00 € | Berlin, Future 
Connect Foundation gUG 1.000,00 € | Wertheim, 
Benefizlauf DBG Wertheim 1.800,00 € | Oldenburg, 
Sport, Spiel, guter Sportunterricht 800,00 € |  
Kraftsdorf, KrauseGoesFuture 600,00 € | Boizen-
burg, Herz in die Hand 2.000,00 €  | Weil der Stadt,  
Veranstaltungstipps 1.000,00 € | Hirschberg, Los 
Amigos 600,00 € | Halberstadt, Armut und Wohl-
stand - anderen eine Freude machen 300,00 € |  
Hamburg, Colored Classes 800,00 € | Bad Schön-
born, Community Klima 1.000,00 € | Wilhelmsdorf, 
Begegnung und Solidarität 900,00 € | Hirschberg, 
Umweltclub 694,97 € | Halle, WhyNot?! Stories 
500,00 € | Heilbronn, Model United Nations Heil-
bronn 1.000,00 € | Berg, JUST Jugend Stärken 
600,00 € | Dresden, Fair and Slow Fashion -  
Bundesaktionstage 924,26 € | Straßenhaus, Hand 
in Hand 1.300,00 € | Landau, Corona Telefon- 
seelsorge 950,00 € | Traunstein, Zamhoidn Festi-
val 2.500,00 € | Berlin, Corona Helden 1.380,00 € |  
Zwickau, Kandidatengrillen 1.200,00 € | Bad 
Krozingen, KGBK für Kenia 800,00 € | Lüneburg, 
Christstollen für Tansania 2.500,00 € | Seitingen-
Oberflacht, Seitingen-Oberflacht bewegt sich 
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1.390,00 € | Wuppertal, Schüler helfen Schülern 
500,00 € | Nürnberg, Aelius Förderwerk e.V. 
1.500,00 €

CAMP UND COACHING	 12.177,48 EURO

WETTBEWERB UND 
PREISVERLEIHUNG	 19.396,78 EURO

PERSONAL UND 
PROJEKTNEBENKOSTEN	 97.197,17 EURO

Programmbereich
CHILDREN KINDERBEIRAT	 73.434,14 EURO

INLAND	 20.300,00 EURO

Frankfurt, KiZ Gallus, Gartenküche AG der ESB 
Ackermannschule 900,00 € | Sinntal-Sannerz, 
Jugendhilfezentrum Don Bosco Sannerz, Fahr-
radwerkstatt für Wohngruppe Murialdo 1.100,00 € 
| Hamburg, Aktion Kinderparadies e.V., Renovie-
rung von Schutzhäusern Hygieneartikel Corona 
1.000,00 € | Hamburg, Kids & Welcome e.V., Mäd-
chengruppe in Unterkunft in Schnelsen 1.500,00 € 
| Bremen, Theater 62 Bremen e.V., Wir schreiben 
unser nächstes Theaterstück selbst 250,00 € | 
Bremen, Treffpunkt Natur & Umwelt, QuerBeet 
Kinderwildnis 500,00 € | Kleinmachnow, Derma-
kids e.V., Laptop zur Unterststützung in der Schule 
550,00 € | Bremen, Petri & Eichen, Diakonische 
Jugendhilfe Bremen, Chinchillaz für Jugendliche 
psychisch kranker Eltern 1.268,00 € | Hannover, 
Caritasverband Hannover e.V. Kinderzentrum, 
Tipps und Tricks fürs Wochenende 1.232,00 € | 
Hannover, Aktion Kindertraum gemeinnützige  
GmbH, Ausbildung des Welpen Nemo zum  
Assistenzhund 1.100,00 € | Hannover, Spielhaus 
des Caritasverbandes Hannover e.V., Swim to  
me 700,00 € | Hannover, Löwenzahn Zentrum für 
trauernde Kinder und Jugend., kreative Workshops 
für trauernde Kinder und Jugendliche 1.100,00 € |  
Burgwedel, Pestalozzi-Stiftung 1.200,00 € | 
Dortmund, Kinderlachen e.V., Rutsche in der Kita 
Wrangelstraße 300,00 € | Frankfurt, Mädchenbüro 
Milena e.V., Sommerferienfreizeit- Der Weg  
der Anne Frank 1.000,00 € | Hanau, Ambulanter 
Kinder- und Jugendhospizdienst Hanau, Ge-
schwistertreffen 500,00 € | Dortmund, Förderkreis 
der Schule an der Froschlake, Graffiti Workshop   
950,00 € | Dortmund, Lebenshilfe Dortmund, 
Ferienprogramm 800,00 € | Castrop-Rauxel, 
Elisabeth Grümer Hospiz Stiftung „Kinderhospiz 
Son, Kinderpflegebett Lola 1.100,00 € | Dortmund, 

Freunde und Förderer der Schule am Marsbruch 
e.V., Moderne Medien und Digitalisierung 750,00 € 
| Frankfurt, Makista e.V., Kinderrechte Workshops 
mit Schülervertretungen 750,00 € | Weilheim, 
Förderverein Asyl im Oberland e.V., begleitete 
Ausflüge mit Familien 1.000,00 € | Frankfurt, help 
alliance gGmbH, Sprachförderung für Kinder mit 
Migrationshintergrund 750,00 €

AUSLAND	 15.600,00 EURO

Cadolzburg, Nepalhilfe im kleinen Rahmen,  
Mittagessen an Schulen 1.300,00 € | Nidderau, 
social-bag.com e.V., Einrichtung eines Sprechzim-
mers für Kinder 1.500,00 € | Köln, Firefly Uganda 
e.V., Klassenfahrt nach Kenia 1.200,00 € | Chios, 
Griechenland, Action for Education, Renovierung-
arbeiten oder Coronahilfe Flüchtlingslager auf 
Chios 1.500,00 € | Chios, Griechenland, Action for 
Education, Verpflegung um Jugendzentrum für 
Geflüchtete 1.500,00 € | Frankfurt, Friedenshilfe 
Großostheim, Transport von Spenden zum Kinder-
haus Kleiner Kranich 1.300,00 € | Hamburg, Kipaji 
Stiftung, Schulstipendien in Tansania 1.300,00 € | 
Oldenburg, Boumboudoum AG, Bewegte Schule 
- Tafeln und Sportgeräte 1.200,00 € | Barsbüttel, 
Möwenweg Stiftung, Puppen für Projekt Litsemba 
900,00 € | München, Capricorn Foundation, Bildung 
statt Beschneidung - Stipendium 1500 € | Mün-
chen, Light for the world e.V., 4 Kits für operationen 
am grauen Star 1.400,00 € | H-Schäflarn, Mambo 
Jambo Dorothee van der Osten, Soforthilfe für 
Familien in Kapstadt (Corona) 1.000,00 €

PERSONAL UND
PROJEKTNEBENKOSTEN	 37.534,14 EURO

Programmbereich
FÖRDERPROJEKTE	 55.015,00 EURO

INLAND- CORONA 
SOFORTHILFE 2020   	 55.015,00 EURO

Annaberg Buchholz, Kindertreff Stadtmitte 
2.000,00 € | Augsburg, Cafe Schülertreff 500,00 € | 
Augsburg, Café Schüler-treff 240,00 € | Augsburg, 
Cafe Schülertreff 2.500,00 €  | Bergheim, Städt. 
Kinder- und Jugendzentrum Juze-Mitte 1.700,00 € |  
Berlin, Quinoa Schule 500,00 € | Bochum, Offene 
Tür im Erich-Brühmann-Haus 2.000,00 € | Braun-
schweig, Jugendzentrum Drachenflug 2.000,00 € |  
Bremen, JH Tenever 3.000,00 € | Dresden, JH  
Emmers 1.500,00 € | Duisburg, Blaues Haus  
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Hochfeld 1.200,00 € | Düsseldorf, OT Wittenberger  
Weg 1.000,00 € | Erfurt, Perspektiv e.V. (3 Einrich- 
tungen) 1.500,00 € | Essen, Blauer Elefant Essen- 
Stadtmitte 800,00 € | Essen, Blauer Elefant Zoll- 
verein 600,00 € | Frankfurt am Main, SG Bornheim  
900,00 € | Frankfurt am Main, Kinder im Zentrum  
Gallus 2.000,00 € | Frankfurt am Main, SG Born- 
heim 1.200,00 € | Frankfurt am Main, SG Born-
heim 800,00 € | Frankfurt am Main, SG Bornheim 
1.100,00 € | Gelsenkirchen, Katholische Jugend-
sozialarbeit Gelsenkirchen gGmbH 500,00 € |  
Hannover, Hilfe für unsere Kinder 2.000,00 € | 
Kassel, Hafen 17 2.000,00 € | Kiel, AWO Bürger-
zentrum Räucherei 3.000,00 € | Koblenz, Spiel- 
und Lernstube Im Kreutzchen 3.000,00 € | Köln, 
Jugend- und Nachbarschaftshaus Bodestraße 
1.500,00 € | Köln, Kinder- und Familienhilfen  
Michaelshoven gGmbH 3.300,00 € | Köln, See-
berger Treff 3.000,00 € | Ludwigshafen, Spiel- 
haus Hems-hofpark 1.800,00 €| Mannheim, 
Jugendhaus Herzogenried 900,00 € | Mannheim, 
BWU 1.000,00 € | Recklinghausen, Kinder-  
und Jugendzentrum „Südpol“ 2.000,00 € | Saar-
brücken, Alt-Saarbrücker Kinder- und Jugendhaus 
1.500,00 € | Stuttgart, Schlupfwinkel 775,00 € | 

Suhl, Freizeitreff „Auszeit“ 900,00 € | Wuppertal, 
Stadtteiltreff Heckinghausen 800,00 € 

AUSLAND	 0,00 EURO

PERSONAL UND PROJEKTNEBENKOSTEN:  
DIE CORONA SOFORTHILFE FÄLLT UNTER 
DEN PROGRAMMBEREICH CHILDREN  
ENTDECKER.

Programmbereich
AUSLANDSPROJEKTE	  5.570,00 EURO

VIETNAM, PATENSCHAFTEN PHU QUOC    
5.570,00 EURO

PERSONAL UND PROJEKTNEBENKOSTEN:  
DIE AUSLANDSPROJEKTE WERDEN VON DER  
VERWALTUNG MITBETREUT.
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SPENDENKONTO 
Children for a better World e.V.  
Bankhaus Donner & Reuschel
IBAN DE72 2003 0300 0212 1724 02  
BIC CHDBDEHHXXX

ONLINE UNTER
www.children.de/spenden

Bei Fragen steht Ihnen das 
CHILDREN Team unter  
spenden@children.de und  
089  45 20 9430 zur Seite.  
Gern schicken wir Ihnen eine  
Zuwendungsbestätigung zu  
– bitte geben Sie dazu Ihre  
Kontaktdaten an.

Children for a better World e.V. 
Oberföhringer Straße 4 
81679 München 
 T   089  45 20 943-0  
M   info@children.de 
W   www.children.de 

  instagram.com/childrenforabetterworld

  fb.de/children.profilseite  

  youtube.com/user/jugendhilft 

   twitter.com/CfabW 

  linkedin.com/company/children-for-a-better-
world-e-v-/

Children for a better World (CHILDREN) ist eine 
spendenfinanzierte Kinderhilfsorganisation mit Sitz
in München. Der Verein wurde 1994 von 30 
Persönlichkeiten aus Wirtschaft, Kultur und Politik 
gegründet. Ziel ist es, Kinder und Jugendliche in
ihrer Potentialentwicklung zu stärken. CHILDREN 
arbeitet transparent, wirkungsorientiert und wurde 
mit wichtigen Preisen ausgezeichnet.

Bitte helfen Sie uns, Kinder und Jugendliche  
zu stärken. Wir garantieren: Ihre Spende an 
CHILDREN wirkt!
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